
 
 

Spätnachmittagstagung zur Reform des 
Vormundschafts- und Betreuungsrechts 

 
Freitag, 07. Oktober 2022 im Hörsaal 14 der Neuen Universität, Universitätsplatz 

1, 69117 Heidelberg 
 

Moderation: Prof. Dr. Christian Heinze, LL.M. (Cambridge), Universität Heidelberg 
 

 

 

16.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Christian Baldus, Universität Heidelberg, Leiter der 
Forschungsstelle 
 

16.10 Uhr Grundlagen der Reform 
Prof. Dr. Christina Eberl-Borges, Universität Mainz 
 

16.30 Uhr Diskussion 

 

16.50 Uhr Auswirkungen auf das Genehmigungsverfahren 
RiAG Dr. Alessandro Bellardita, Karlsruhe/Schwetzingen 
 

17.10 Uhr Diskussion 

 

17.30 Uhr Auswirkungen auf das Gesellschafts- und Grundstücksrecht 
Notarin Dr. Karin Raude, Aachen 
 

17.50 Uhr Diskussion 

 

18.10 Uhr Auswirkungen auf die Vorsorgevollmacht 
Dr. Gabriele Müller-Engels, DNotI Würzburg 
 

18.30 Uhr Diskussion und Schlusswort 

Prof. Dr. Christian Heinze, LL.M. (Cambridge), Universität Heidelberg 

 

19.15 Uhr Empfang 

 

 

Organisatorische Hinweise: Eine Anerkennung der Fortbildungsveranstaltung nach § 5b Abs. 1 Nr. 

4 BNotO oder § 15 I FAO ist vorab mit der jeweiligen Aufsichtsbehörde abzustimmen. Der 

Tagungsbeitrag ist vor Beginn der Tagung und nach Erhalt der Rechnung auf folgendes Konto der 

Universität Heidelberg zu überweisen: IBAN: DE69 6005 0101 7421 5004 36; SWIFT/BIC: 

SOLADEST600; Verwendungszweck: Fonds 2304021 Sachauftrag 7818134. Anmeldungen richten 

Sie bitte bis zum 15. September 2022 per E-Mail an notareg@igr.uni-heidelberg.de. 

 

Teilnahmegebühren: frei für Studierende, Referendare, Mitglieder der Universität, Notarassessoren 

mit NotRV-Mitgliedschaft; 50 Euro für sonstige NotRV-Mitglieder; 100 Euro für sonstige Personen. 

mailto:notareg@igr.uni-heidelberg.de

